
3. Gesamtdeutscher-Rennsteiglauf über 50 km

AUSSCHREIBUNG

Anmeldung:

Ich möchte am 3. Gesamtdeutschen-Rennsteiglauf 
teilnehmen:

_______________________________
Vorname, Nachname

_______________________________
Straße, Nr.

_______________________________
PLZ, Ort

_______________________________
Tel.

_______________________________
E-Mail

Ich buche folgendes Programm:
(Bitte ankreuzen.)		 Hemdgröße: _______

	
	 Teilnahme ohne Begleitperson (80 €)

	 Begleitperson (50 €)

	 Paketpreis mit Abschlussveranstaltung (100 €)

Den Betrag überweise ich vor Beginn der Veranstaltung
auf folgendes Konto: 

Bankhaus Max Flessa
Kontonummer: 2340151 
BLZ: 79 330 111 
 
Zweck: Gesamtdt. Rennsteiglauf/Name des Teilnehmers

_______________________________

Datum, Unterschrift

Vorn: Ein Teilnehmer des 1. Gesamtdeutschen-Rennsteiglaufs passiert unter 
»Aufsicht« den ehemaligen »Todesstreifen« bei Brennersgrün.



Am 14. Mai 1990, wenige Monate nach der Grenzöffnung 
und am Vorabend des GutsMuths-Rennsteiglaufs sind 
23 Läuferinnen und Läufer gemeinsam von Blankenstein 
an der Saale bis nach Neuhaus am Rennsteig gelaufen. 
Die Strecke war über 50km lang und ein Großteil der 
Grenzanlagen stand noch. Zehn Jahre später haben wir 
diesen Lauf als Erlebnislauf »50 laufen 50« erfolgreich 
wiederholt. 20 Jahre danach erfolgt die dritte Auflage.

Veranstalter:	 USV Jena e. V., GutsMuths-Rennsteig-	
	 laufverein

Durchführung: 	 USV Sport Service GmbH 

Termin: 	 17. April 2010 

Teilnehmerzahl: 	 maximal 50

Start: 	 9.00 Uhr am Anfang des Rennsteigs in 	
	 Blankenstein
Zielschluss: 	 18.00 Uhr an der GutsMuths-Festhalle 	
	 in Neuhaus
Bedingungen: 	 Alle Teilnehmer laufen gesamte
	 Strecke gemeinsam. Ca. alle 7-8 km
	 gibt es eine Verpflegungs- bzw
	 Getränkestelle. An interessanten oder 
	 denkwürdigen Orten gibt es kurze 
	 Stopps mit Erklärungen. Alle Teilnehmer 
	 müssen aber in der Lage sein, die 50km 
	 im langsamen Tempo (8-9 km/h) durch 
	 laufen zu können. 
Organisatorischer Ablauf: 	
	 Von Neuhaus/GutsMuths-Halle fährt
	 früh um 7.30 Uhr ein Bus nach 
	 Blankenstein. Anreise ist daher in 
	 Neuhaus sinnvoll. Parallel zum Lauf 
	 fährt dieser Bus zurück und wird an 

	 allen Versorgungsstellen stehen. Im Bus 
	 können Wechselsachen und eigene
	 Verpflegung bzw. Getränke deponiert werden. 
	 Teilnehmer können Teilstücke, wenn sie 
	 Laufprobleme haben, mit dem Bus fahren. 
	 Im Bus können auch Betreuer oder Begleit-
	 personen mitgenommen werden. 
	 Der Bus wird bereits in Schmiedefeld Hotel
	 »endspurt« eingesetzt und endet auch hier.
	 Dazu gibt es ein Anschlussprogramm.
Teilnehmerkosten:	80,- € 
	 (Busbegleitung, Streckenführung,Versorgung, 
	 Erinnerungsurkunde, langärmliges Funktions-
	 Shirt) 	
Betreuer:	 50,- € (ohne Shirt).

Programm: 	 Anreise bereits am Freitag, den 16. April 
	 2010 im Rennsteiglaufhotel in Schmiedefeld.
	 Abfahrt am Samstag 6.30 Uhr ab 
	 Schmiedefeld. Nach Zielankunft in Neuhaus 
	 Rückfahrt nach Schmiedefeld ins 
	 Rennsteiglaufhotel. Hier ab 20.00 Uhr 
	 gemeinsame Abschlussveranstaltung mit 
	 Grillfest und bei entsprechender 
	 Teilnehmerzahl mit musikalischer Unterhaltung 
	 bzw. Tanz. Kosten pro Person voraussichtlich 
	 100,- € (2 Übernachtungen, 2 x Frühstück,
	 Abschlussveranstaltung, Transport
	 Schmiedefeld nach Neuhaus und zurück).

Anmeldungen und Rückfragen an:
		 USV Jena e. V.
		 Dr. Hans-Georg Kremer
		 Oberaue 1
 		 07745 Jena 
		 hans-georg.kremer@uni-jena.de

Alle Teilnehmer des 1. Gesamtdeutschen-Rennsteiglaufs 1990 nach dem 
ersten Passieren der ehemaligen Grenze.

Fast alle Teilnehmer des 1. Gesamtdeutschen-Rennsteiglaufs 2000 
nach dem Zieleinlauf in Neuhaus.


